
Liebe Bridgefreunde, 
  

durch Real Bridge haben wir gute Analysemöglichkeiten, und viele haben in Zeiten 
von Corona auch mehr freie Zeit. Deshalb habe ich mir die Turnierhände angesehen 
und Reizvorschläge für alle Boards ausgearbeitet. Vielleicht können Sie etwas damit 
anfangen. Grundlage der Reizvorschläge ist das “Ulmer System“. Gerade in der 
Gegen- und Wettbewerbsreizung gibt es deutliche Unterschiede zu Forum D+ 2015 
(z.B. “Mini-Bergen“, “nonforcing“ Gebote auf der Zweierstufe, Zweifärbergebote, … ). 
 

Natürlich hat man gerade in der Reizung viele Ermessensentscheidungen zu treffen. 
Bei manchen Händen habe ich deshalb mehrere mögliche Bietsequenzen 
angegeben. 
 

Mögliche Fehler und ungenannte Reizideen bitte ich zu entschuldigen. Suchen Sie 
sich die für Ihren Kenntnisstand relevanten und interessanten Hände aus! Ignorieren 
Sie Boards, bei denen Ihnen die Reizung gar nichts sagt. 
 
Alle Verteilungen finden Sie über den Link (in der Turnier-Mail oder auf der 
Homepage bei den Ergebnissen). 
  

Board 1:       W      N      O      S                 
                              p      1T    1P 

                     p 1SA/2C* p     2SA 
                     p       p       p 
 
1SA von Nord zeigt 8-11 mit Treffstopper. 
2C von Nord ist nichtforcierend auf Zweierstufe, 8-11. Mir fehlen in Coeur die 
Mittelkarten, deswegen würde ich mich eher für 1SA entscheiden. 
 
2SA von Süd ist einladend, die Treffhaltung (KD) wertet die Hand etwas ab. 
 
 

Board 2:       W      N      O      S 

                                     1SA    p 

                    2K*    p      2C*    p 
                     p       p 
 
2K von West ist Transfer, (mindestens) 5er Coeur ab 0 F. 
 
 
Board 3 :       W      N      O      S 

                                                 p 

                      p      1K    1SA    p 

                     2T*     p      2K*    p 
                    2SA     p       p      p 
 
1SA von Ost in der Gegenreizung zeigt 15-18 FL. 
 
2T von West ist auch in der Gegenreizung Stayman, 2K von Ost verneint 4er OF. 
 
 



Board 4:        W      N      O      S 

                      p      1P      p     2K 
                      p      2P      p     3T* 
                      p      3P      p     4P 
                      p       p       p 
 
2P von Nord kann nach “2 über 1“ immer noch ein 5er sein. 
 
3T von Süd zeigt ab 13 FL und Werte (oder 4er-Länge) in Treff. 
 
3P von Nord zeigt das 6er Pik. Süd geht mit PA und ohne Coeurstopper in 4P. 
 
 

Board 5:       W      N      O      S 

                              p       p     1C 

                     X  2C(K*) 3T(p)  p 
                     p       p 
 
X von West ist Informationskontra. 
 
Nord hebt im normalen System in 2C, im Transfersystem mit 2K (Coeurfit ab 8 FV). 
 
Ost sollte in Nichtgefahr mit (fast) sicherem Fit auf beiden Achsen das Spiel nicht auf 
der Zweierstufe an die Gegner abgeben. Vorsichtige Spieler werden lieber passen. 
 
 
Board 6:        W      N      O      S 

                                       1P     p 
                     2T      p      2C     p 
                    3SA     p       p      p 
 
Süd ist selbst mit gepasstem Partner etwas zu schwach für ein Informationskontra. 
 
 
Board 7:       W      N      O      S 
                                                p 
                    1C      X     3C*    p 
                    4C      p       p      p 
 
X von Nord ist Informationskontra (11 F reichen mit 4-1-4-4 völlig aus). 
 
3C von Ost zeigt (nach X von Nord) 4er Coeur und höchstens 7 FV. 
 
Mit nur 4 Losern und sicheren 10 gemeinsamen Trümpfen reizt West 4C aus. 
 
Süd ist aus meiner Sicht zu schwach für ein 3P Gebot in Gefahr. 
 
 
Board 8:       W      N      O      S 
                     p     2SA    p       p 
                     p 



 
Board 9:       W      N      O      S 
                              p      1P      p 
                   1SA    p      2C      p 
                    3T      p       p       p 
 
1SA von West ist mit 6 F notwendig, um die Handstärke zu begrenzen (6-10 FL). 
 
Für Nord ist es gefährlich, sich mit der löchrigen Coeurfarbe in einen 
wahrscheinlichen Missfit einzumischen. 
 
2C von Ost zeigt 5-4 mit 12-19 FL. 
 
3T von West zeigt jetzt 7er (gutes 6er) Treff mit höchstens 10 FL (maximal 7/8 F). 
 
 
Board 10:      W      N      O      S 
                                        p     1K 
                     3T*     p     3P      p 
                      p       p 
 
Ost sollte mit 2 leeren Assen und Piktoleranz kein Weak-Two eröffnen. 
 
3T von West zeigt 5-5 in Pik und Treff unter Eröffnungsstärke (Michaels). 
 
Nord ist in Gefahr zu schwach für 3K. 
 
Falls Ost 2C eröffnet, könnte es so weitergehen: 
                                        p     2C* 
                    2SA    p     3SA    p 
                      p       p 
 
2SA (16-18 FL) ist für Süd mit DBxx in Coeur aussichtsreicher als 3K. 
 
 
Board 11:       W      N      O      S 
                                                1P 
                       p      2T      p*    2P 
                       p      4P      p      p 
                       p 
 
Ost sollte mit den leeren Assen auf gar keinen Fall 2C bieten. 
                                 
Board 12:       W      N      O      S 
                       p     1SA    p      2T 
                       p      2P      p    3SA* 
                       p       p       p 
 
Süd könnte mit potenziellen 16 FV mit 3K noch den Karoschlemm untersuchen.  
 
 



Board 13:       W      N      O      S 
                               1T      p     1C 
                       p      1P      p     2K* 
                       p     2SA    p     3SA 
                       p       p       p 
 
2K von Süd ist 4.Farbe-forcing. Für 3T (einladend) ist man mit 13 FL zu stark. 
 
2SA von Nord zeigt Karostopper und 12/13 FL. Jetzt kann Süd 3SA ansagen. 
 
 
Board 14:       W      N      O      S 
                                         p     1C 
                       X      2C     X*     p 
                     3SA     p      p       p 
 
1C von Süd ist eine Eröffnung nach 20er-Regel. 
 
X von West ist Informationskontra, hier mit 19 FL Sonderfall Stärkekontra. 
 
2C von Nord mit 6 FV passt im normalen (6-10 FV) und im Transfersystem (0-7 FV). 
 
X von Ost ist ein Antwortkontra (Responsive Double), ab ca. 8 F, oft 3-2-4-4. 
 
3SA von West ist mit Doppelstopper in Coeur das logische Vollspiel. 
 
 

Board 15:       W      N      O      S 
                                                  p 
                      1T    2P*    3K    3P 
                       p       p      4K     p 
                       p       p 
 
2P von Nord als schwacher Sprung ist mit gepasstem Partner besser als 1P. In Rot 
gegen Weiss sollte das immer eine solide Hand sein. 
 
3K von Ost ist rundenforcing. Negativkontra für 4er Coeur wäre auch interessant, 
aber dann kann man mit den Karos nicht mehr unter 5K abstoppen. 
 
 
Board 16:       W      N      O      S 
                       p      1P    2T     3P* 
                       p       p       p 
 
3P von Süd zeigt 4er Pik mit höchstens 7 FV.  
 
Falls Süd nur 2P bietet, können sowohl West (mit X) als auch Ost (mit 3T) dafür 
sorgen, dass die Reizung nicht zu früh endet. Dann steigt die Gefahr, später in 3P 
kontriert zu werden. 
 
 



Board 17:       W      N      O      S 
                               1C    2T      X* 
                       p      2C     p      2P 
                       p      3C     p      4C 
                       p       p       p 
 
X von Süd ist Negativkontra, hier mit 14 FL Sonderfall Stärkekontra. 2P wäre nach 
Gegenreizung nichtforcierend (8-11). 
 
2P von Süd nach 2C zeigt 5er Pik und ab 13 FL. 
 
Nord sollte mit wenig Übergängen in seine Hand und stabilen Coeurs 4C ansteuern. 
 
 
Board 18:       W      N      O      S 
                                        1K     p 
                      1C      p     1P      p 
                      4P      p       p      p 
 
4P von West mit 13 FV, Doppelfit und 7 Losern. Zu stark für 3P (11/12 FV). 
 

 

Board 19:       W      N      O      S 
                                                  p 
                     1SA    3P     X      p 
                     3SA     p       p      p 
 
3P von Nord ist zum Stören mit dieser Hand geeigneter als 2T (Multi-Landy) für beide 
Oberfarben. Die beiden Farben sind wegen ihrer sehr unterschiedlichen Qualität 
nicht vergleichbar. Deswegen reizt man sie besser als Einfärber. Wegen Pikqualität 
und Zusatzverteilung kann man höher stören als nur mit 2K (lange Oberfarbe). 
 
In Weiss gegen Rot könnte sogar 4P noch eine billige Verteidigung sein. 
 
X von Ost zeigt Punkte, West bietet mit Doppelstopper (Pik 10!) lukrativere 3SA. 
 
 
Board 20:       W      N      O      S 
                      1T     2K*    X*     p 
                      4K*     p     4P      p 
                       p        p 
 
2K von Nord ist ein schwacher Sprung. 
 
X von Ost ist Negativkontra, 4-3 in OF ab 8, oder Stärke. 
 
4K von West zeigt 4-4 in OF und Stärke. 3K würde nach Stopper in Karo fragen, 
wahrscheinlich mit einer schönen Trefflänge. 
 
 
   



Board 21:       W      N      O      S 
                               1T     1K    1P 
                      2K      p       p     2C 
                       p       p      3K     p 
                       p       p 
 
2C von Süd zeigt 5-4 in Pik und Coeur mit 6-10 FL. 
 
Ost sollte in Weiss noch 3K bieten, da er von Fit beim Gegner ausgehen kann. Mit 
4er Coeur hätte West (statt 2K) X bieten können (Karofit und 4er Coeur).  
 
 
Board 22:       W      N      O      S 
                                        2T*    p 
                      2K*     p     2P      p 
                      3C      p     3P      p 
                      4T       p     4P     p 
 
2T von Ost ist ein beliebiges Semiforcing. 
 
2K von West ist ein Relaisgebot. 2C wäre ab 8 F mit 5-5 oder sehr langen Coeurs. 
 
2P und 3C zeigen Fünferlängen. 3P von Ost zeigt 6er Pik. 
 
West kann nun mit 4T seine zweite Fünferfarbe zeigen, da er seine Punktstärke 
schon limitiert hat (unter 8). 
 
 
 
 
 
 


